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Arbeitsaufgaben zum Schwarzbuch Landwirtschaft 

 

1. Definieren Sie den Begriff Schwarzbuch und finden Sie weitere Beispiele. 

Inwieweit trifft der Begriff auf das vorliegende Buch zu? 

 

2. Suchen Sie Informationen zum Autor! 

 

3. Beschreiben Sie den ersten Leseeindruck nach 3 Kapiteln des Buches! 

 

4. Lesen Sie die Kommentare der jungen Landwirte auf „Hoferben kontern“, die 

dem Autor ua. folgende Vorwürfe machen: 

 

Was sagen potentielle Hofübernehmer und Kinder von im Buch erwähnten 
Bauern (Betrieb Steixner, Tirol) zu den Thesen von Hans Weiss?   

Ein kleiner Auszug, Details lesen Sie bitte in den Aufsätzen „Hoferben 
kontern“ nach. 
 

Contra Hans Weiss 

Weiss hat keine Ahnung von Landwirtschaft , er ist völlig naiv (Besamung, 
Tierhaltung etc) 

Er verallgemeinert von einem Beispiel auf alle Betriebe (zB mit den 
verschimmelten Weintrauben) 

Sein Begriff von Großbauer beginnt schon bei 10000 Euro Subvention, das ist 
völlig daneben, wie Schülerbeispiele gut zeigen. 

Er bedient sich einer sehr manipulativen Schreibweise, auf die der Laie 
hereinfällt (er erklärt zB. nicht, warum ein Großbauer pro Hektar mehr 
Förderung bekommt, das ist aber mit den Ackerbauflächen im Osten 
Österreichs leicht erklärbar) 

Er ruiniert mit seinem Buch das Image der österreichischen Bauern  und das 
in einer Zeit, die sehr schwierig für die Landwirtschaft ist. 

Er erklärt den großen Widerspruch nicht: Warum geht das Bauernsterben 
laufend weiter, wenn doch die Subventionen so großzügig sprudeln? 

 

5.  Kommentieren Sie diese Vorwürfe auf Ihrer Sicht! 

 


